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2. Schneida... Röckl- und Janggerl- und Höslschneida.
3. Bäcka ... Kipfl- und Weggl- und Brezlbäcka.
4. Schlossa ... Schlüsserl- und Schlösserl- und Messerlschlossa.
5. Tischla ... Sesserl- und Schammerl- und Betterltischla.
6. Måla ... Kåstn- und Bildl- und Truchnmåla.
7. Kråma ... Bandl- und Schüsserl- und Tellerkråma.

Aus Kärnten
Quelle: Anton Anderluh, Kärntens Volksliedschatz, Bd. III/3, Klagenfurt 1971, Nr. 90

Worterklärungen: tålgatar = dummer; Kråma = Krämer, Wanderhändler

1. 2.

167. Schuasta, Schuasta, Stieflschuasta

Paul Villiger, September 2007


